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ten Halfte der Epistel tritt am Ende noch einmal scharf und 
!dar hervor. 

Epistel und Evangelium für Cantate haben eine starke 
innere Verwandschaft. Das Wort der \Vahrheit, welches in der 
Epistel einen Gehorsam auf Leben oder Tod von uns fordert, 
ist eben das Wort, welches Jesus im Evangelium seinen Jün­
gern verheiszen hat, das W ort, welches der Geist durch Men­
schenzungen redet, welches die W elt . straft und die Kirche 
schafft und erhalt, das \Vort, das zur Busze ruft und Glauben 
schafft. In diesem \Vorte erfahrt die Ostertatsache ihre hochste 
Vollendung und kommt zum Ziel, so dasz J esus seinen J üngern 
sagen kann: "Es ist euch gut, dasz ich hingehe" (J ohn 16: 7). 
W eil Jesus zum Va ter geht und weil der Troster kommt, ha ben 
wir ein gottliches, ein inspiriertes W ort, die lebendige Kraft 
des schéipferischen Gotteswortes unter uns, in der Kirche ein­
gepflanzt, kraft dessen Ostern nicht V ergangenheit ist, son­
der Gegenwart bleibt. Die Auferstehung bleibt das ewige 
\Vunder1 die bleibende Macht, die N eue Geburt, der Auftakt im 
Lied von der neuen \Velt. 

Lo que un pastor debe considerar antes y después de 
cada sermón 

1.-Toma en cuenta que tal vez uno de tus oyentes morirá 
pronto y que éste podrá ser el último sermón para él. 

2.- Toma en cuenta que -como entre los discípulos de Jesús 
había un J udás- entre tus oyentes habrá por lo menos 
uno que debe convertirse si quiere salvarse; entre las 
diez. vírgenes 5 eran fatuas. 

3.- Toma en cuenta que por lo menos uno de tus oyentes 
está afectado por un grave pecado. 

4.- Toma en cuenta que por lo menos uno gime en su grave 
lucha con el vicio. 

5.- Toma en cuenta que por lo menos uno puede cae rhoy o 
esta semana en grave tentación interior o exterior. 

6.- Toma en cuenta que ciertamente entre tus oyentes habrá 
un cristiano tibio cuya fe está a punto de apagarse. 

(Continúa en pág. 56) 



5'6 ti Observador 

aber die Schluszfolgerungen, zu denen er kommt, sind nicht 
mehr zu ignorieren und sind von groszer Aktualitii.t für da.s 
Gesprii.ch über das Heilige Abendmahl, das unter den Kirchen 
begonnen hat. So schreibt Prof. Ehlert z. B. Seite 143: "Die 
moderne Theorie, dasz jemand in einer Kirche anderen Bekennt­
nisses "gastweise" zur Kommunion 'zugelassen oder dasz man 
wechselweise "gastweise" kommunizieren konne, wo keine volle 
Kirchengemeinschaft besteht, ist in der alten Kirche unbe­
kannt, ja undenkbar." Für die alte Kirche war es selbstver­
stii.ndlich, dasz es nur da Abendmahlsgemeinschaft geben 
kónne, wo die Kirchengemeinschaft besteht, und dasz diese auf 
voller Übereinstimmung in der Lehre beruht. Früher glaubte 
man, dasz dieser Standpunkt: Ohne Lehreinigkeit keine Kir~ 
chengemeinschaft und ohne Kirchengemeinschaft keine Abend­
mahlsgemeinschaft, nur bei Luther und in der Kirche der Re­
formation und in moderner Zeit bei der Missourisynode und 
den mit ihr in Glaubensgemeinschaft stehenden Kirchen zu 
íinden sei. Dasz das aber eine irrige Meinung ist, dasz dieser 
feste Standpunkt vielmehr auch das einmütige Zeugnis der 
alten Kirche hinter sich hat, das zu wissen verdanken wir in 
hohem Masze clem Verfasser des oben genannten Werkes. 

Das beim Lutherischen Verlagshaus Berlin, 1954 erschie-
nene 200 Seiten starke Buch kostet 8.60 D.M. F. L. 
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7.- Toma en cuenta que por lo menos uno estará angustiado 
y atribulado por enfermedades o por problemas de manu­
tención. 

8.- Toma en cuenta que también por la oportunidad de este 
sermón deberás rendir cuenta a Dios. 

9.- Considera que los que siembran con lágrimas segarán con 
alegrías. 

10.- Considera que el diablo se opondrá a ti, antes, en medio 
y después del sermón y que quiere robarte toda la ben-
dición. . 

J 1.- Considera que también Jesús está presente y que quiere 
bendecirte, si es solicitado. 

12.- Considera que hablas la palabra poderosa de Dios y que 
el Espíritu Santo lo confirmará como la suya si lo pidie­
ras con fe. 

La '.'REVISTA TEOLóGICA" aparece trimestralmente al pre­
cio de 25.- pesos argentinos o un dólar U.S.A. por. año. Las 
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administrador de la revista Rev. S. H. Beckmann, M. Combet 46, 
Villa Balleste'r, F. C. Mitre, en Estados Unidos por el Rev, Dr. 
H. A. Mayer, 21-0 North Broadway, St. Louis 2, Mo. U,S.A. 


